
Protokoll der 
konstituierenden Sitzung des Gemeindeteams in St. Thomas 
am 28.1.2016 im Gemeindesaal St. Margaretha 
 
Beginn: 20:00 Uhr 
Ende: 21:45 Uhr 
Protokollantin: Beate Schramm 
Anwesenheit: Herr Pfarrer Nickles, Herr Willert, Herr Kauffeld, Frau Rothenberger, 
Frau Bräuer, Frau Reistel, Frau Schramm, Herr Burchhardt als passives Mitglied. 
Entschuldigt: Frau Wittmann, Frau Plate, Frau Lampertsdörfer als mögliches 
passives Mitglied. 
 
TOP 1: Begrüßung durch Herrn Willert, geistlicher Impuls wird von Herrn 

Pfarrer Nickles gehalten 
 
TOP 2:  Erfassung der Anwesenheit, Vorstellung der Tagesordnung 
 
TOP 3:  Wahl des Sprechers des Gemeindeteams: Herr Willert wird einstimmig 

gewählt. Seine Aufgabe ist die Einladung zu und die Leitung der 
Sitzung. 

 
TOP 4:  Wahl des Protokollanten des Gemeindeteams: Frau Schramm wird 

einstimmig gewählt. 
 
TOP 5:  Gruppierungen: 

- Ministranten: Ansprechpartner für eine Einladung zum Gemeindeteam 
sind Cynthia Skyma, Alexander Reistel, Jannik Binder. 
- KJG: Herr Kauffeld hat bereits mit den Leitern gesprochen. Sie 
möchten gerne an den Sitzungen teilnehmen. 

 
TOP6:  Aufgaben des Gemeindeteams: Das Gemeindeteam soll, anders als 

der PGR in der Gemeinde sein und in der Liturgie, 
Glaubensverkündung und Diakonie mitwirken. Seine Mitglieder sind 
direkte Ansprechpartner vor Ort und fördern das kirchliche Leben und 
die Zusammenarbeit in der Gemeinde. Die Frage, ob das 
Gemeindeteam für die Erfüllung dieser Aufgaben einen begrenzten Etat 
zur Verfügung hat, wird noch im Stiftungsrat abgestimmt. Wenn das 
Gemeindeteam einen eigenen Etat verwaltet, gilt das Vier-Augen-
Prinzip. 

 
TOP 7:  Aufgabenverteilung:  

- Es wird angestrebt, dass die verschiedenen aktiven Gruppierungen in 
der Gemeinde Mitglieder im Gemeindeteam haben. Hierzu existiert 
bereits aus dem alten PGR eine Liste der Gruppierungen. Zudem wird 
ausgehend von sich regelmäßig wiederholenden Aufgaben im 
Kalenderjahr in der Sitzung eine erste grobe Verteilung an 
hauptverantwortliche Personen erfasst (siehe unten), wie sie bisher 
üblich war. Dieses Thema wird in der nächsten Sitzung weiter 
besprochen.  
Organisation Martinstag: Frau Bräuer, Herr Eichner, Familie Lenz-
Böhme, Kindergarten 



Kinderkreuzweg: Frau Plate, Frau Schramm 
Palmsonntag: Frau Reistel 
Buchausstellung: Team der Bibliothek 
Advent: Familiengottesdienste in der ganzen SE vom zuständigen 
Planungsteam 
Sternsinger: Frau Knie (HO), Frau Bräuer, Frau Reistel (GW), Frau 
Rothenberger, Frau Petersen, Frau Schramm (WO) 
Ministranten: Jannik Binder, Cynthia Skyma, Alexander und Sylvia 
Reistel 
Abenteuerlandgottesdienste: Sylvia Reistel, Monika Schucker, Martina 
Pely 
Krippenfeier Hl. Abend: Frau Plate 
Weltgebetstag: Frau Bräuer, Frau Müller, Frau Kurz, Frau Nagel, Frau 
Fies, Frau Karbiner (GW); Frau Supper (WO) 
Orgenkonzert/Vesper St. Margaretha: Herr Bölle, Frau Rothenberger 
KJG/Jugendgottesdienst: Herr Kauffeld 
Bibelabende: Herr Pfarrer Nickles, Frau Rothenberger, Frau Nolte (Stu) 
Pilgerweg: Frau Nolde (Stu), Frau Rothenberger (WO) 
- Das Gemeindeteam agiert eigenständig, solange für ein Vorhaben 
nicht die Genehmigung des PGR notwendig ist. Zwischen 
Gemeindeteam und PGR besteht ein regelmäßiger Austausch (vor 
allem über Herrn Willert). 
- Wünschenswert ist eine Abstimmung und Zusammenarbeit mit dem 
Gemeindeteam aus St. Cyriakus. Dies war schon ein Wunsch im letzten 
PGR der Seelsorgeeinheit St. Thomas - St. Cyriakus. Herr Willert wird 
Frau Eldracher aus St. Cyriakus ansprechen und einen gemeinsamen 
Termin anregen. 
- Der geistliche Betreuer des Gemeindeteams St. Thomas ist Herr 
Pfarrer Nickles, für St. Cyriakus ist Herr Pfarrer Maier zuständig. 
- Eine Terminplanung für das Kalenderjahr wird angeregt. Damit 
können auch passive Mitglieder gezielt zu bestimmten Sitzungen 
eingeladen werden, wenn sie betreffende Themen anstehen. 
- Für weitere (passive) Mitglieder soll geworben bzw. Interessenten 
angesprochen werden. Dazu werden Vorschläge (Adressen, Namen) 
von den Mitgliedern des Gemeindeteams an Herrn Willert geschickt. 
Diese sollen persönlich angefragt werden, ob und in welchem Umfang 
oder Bereich sie sich einbringen möchten. Wer wen anspricht, wird 
dann in der nächsten Sitzung aufgeteilt. 
- Eine wichtige Aufgabe des Gemeindeteams sollte auch Zukunftsarbeit 
sein, dass heißt z.B. zu besprechen, ob Personen für bestimmte 
Aufgaben fortgebildet werden sollen um auch in den kommenden 
Jahren vielfältige Angebote an Gottesdiensten und im Gemeindeleben 
machen zu können. 

 
 
 
TOP 8:  Rückmeldungen an den PGR: 

- Frau Schramm bittet, im PGR kurz über das erste Treffen der sich neu 
bildenden Frauengruppe/Frauennetzwerk in den Bergdörfern zu 
informieren, das am 22.2.16 stattgefunden hat. 



- Das Gemeindeteam fragt an, ob es seitens des Pfarrgemeinderats 
konkrete Aufträge oder Anfragen gibt. 
- Es wird gebeten, die Kommunikation zwischen Pfarrgemeinderat und 
Gemeindeteam bzw. einzelnen Gruppierungen zu verbessern um bei 
Entscheidungen Fehler aufgrund mangelnder Information zu vermeiden. 

 
TOP 9:  Verschiedenes: 

- Der Flyer „Gruppierungen in der Gemeinde“ wird gezeigt. Er richtet 
sich bezüglich der darin aufgenommenen Gruppierungen im Wesentlichen an 
Mitglieder der Durlacher Gemeinden. Um auch für z.B. Neuzugezogene in den 
Bergdörfern informativ und attraktiv zu sein, müssten Gruppierungen ergänzt 
werden. Über aus Sicht des Gemeindeteams notwendige Ergänzungen soll in 
der nächsten Sitzung gesprochen werden. 
- Der Entwurf eines Flyers über Angebote für Familien in der Seelsorgeeinheit 
wird vorgestellt. Es wird angeregt, ihn um Angaben zu den Ministranten und 
der KJG zu erweitern. 
- Bei der Ansprache Neuzugezogener und damit der Übergabe solcher 
informierender Flyer sind die Verfahren in den verschiedenen Gemeinden 
unterschiedlich. Diese individuelle Handhabung soll beibehalten werden, im 
Bereich der Gemeinde St. Thomas bedeutet dies eine direkte Ansprache der 
Neuzugezogenen. 
- Familiengottesdienste, auch im Advent, werden im Familienliturgiekreis 
geplant, der sich aus Mitgliedern aller Gemeinden der SE zusammensetzt. Zu 
klären ist für die Zukunft, ob auch Familienarbeit über die Gottesdienste 
hinaus von dieser Gruppierung übernommen werden soll, oder eine Aufgabe 
der verschiedenen Gemeindeteams ist. In diesem Zusammenhang weist Frau 
Reistel auf ein zukünftiges Angebot von Frau Lutz (Stu) hin: „Mit Familien 
feiern“. Hierbei handelt es sich um ein niederschwelliges Angebot an Familien 
mit Kindern im Alter von 4-8 Jahren, dass zunächst in Stupferich ausprobiert 
wird und dann für die SE ausgebaut werden kann. 
- Turnus der Treffen: Da in der Anfangszeit des Gemeindeteams noch viel zu 
klären und organisieren ist, sollen die Treffen zunächst vierwöchig stattfinden.  
 
Das nächste Treffen findet am 25.2.2016 um 20 Uhr in Hohenwettersbach 
statt. 

 
 
 


